
Alfred Werner Maurer 

Berichtigung der Darstellungen 

 des „Deutschen Architekten, Stadtplaner, Autor, Kunsthistoriker,  

Archäologe und Hochschullehrer“ aus Saarbrücken. 
 

 

Alfred Werner Maurer, der erste und bisher einzige 
Präsident des Fechterbundes Saar,  

der nach 6 Jahren Amtszeit am 25. März 2000 vom 
Saarländischen Fechtertag mit einer überwältigen- 
den Mehrheit wieder abgewählt wurde – über ihn 

habe ich in meiner PDF-Präsentation  
„Die Präsidenten des Saarländischen Fechtsports“ 

nur flüchtig berichtet. Nachträglich habe ich  
festgestellt, dass Maurer sich nicht nur in 

„wikipedia.org“, sondern auch in weiteren zahl-
reichen Internetseiten unbekannten Ausmaßes, mit 

„falschen Selbstdarstellungen“ in Szene setzt. 

Einige Beispiele und Beweismittel: 

 

Maurer bedient sich hierbei schamlos mit 9 Jahren der fast 11-jährigen 
Präsidentenzeit des verstorbenen Ehrenpräsidenten Rudi Reitz 

 ( vom 18.07.1977 bis 26.03.1988 )  und der gesamten 6-jährigen Präsidenten-
zeit dessen inzwischen ebenfalls verstorbenen Nachfolgers Walter Zimmer 

 ( vom 26.03.1988 bis 26.03.1994 ). 
 

Maurer muss als ehemaliger Präsident wissen, dass alle Präsidenten des 
Fechterbundes Saar mit ihren Amtszeiten beim Amtsgericht Saarbrücken 
( Vereinsregister )  erfaßt und aktenkundig bekannt sind. Umsomehr ist es 

unverständlich, dass er in Hülle und Fülle all seine ehrenamtlichen Tätigkeiten 
im Fechtsport fälscht und über mehrere Internetseiten veröffentlicht. Seit dem 

08.11.1986 war Maurer erstmals nur für kurze Zeit im Vorstand des Fechter-
bundes Saar als Schülerwart. Nach einer Wahlniederlage gehörte er dann  

zunächst vom 12.03.1989 bis 03.06.1991 nicht mehr dem Vorstand an. 
  

Da Maurers Veröffentlichungen im Internet weit verbreitet sind, sehe ich mich 
– aus privaten bzw. persönlichen Gründen – verpflichtet, auf gleichem Wege 

für meinen verstorbenen Vater Rudi Reitz und meinem verstorbenen 
Kameraden Walter Zimmer Partei zu ergreifen und zu reagieren. 

Rolf Reitz 

 

 



 

 
 

AUSZUG AUS DIESER INTERNETSEITE 

 
 

ABSCHLUSSBEMERKUNGEN 
Kein einziges fechtsportliches Ehrenamt Maurers auf dieser Internetseite 

entspricht nach seinen Selbstdarstellungen der Richtigkeit. 
Wie alle Präsidenten des Fechterbundes Saar gehörte er nur in seiner Amtszeit 

( vom 26.03.1994 bis 25.03.2000 )  den Gesamtvorständen des Deutschen-
Fechter-Bundes und des Landes-Sport-Verbandes-Saar an. Er war aber weder 

im Vorstand des Deutschen-Fechter-Bundes noch im Vorstand  
 ( gleich Präsidium )  des Landes-Sport-Verbandes-Saar. 

Ferner wurde er auch nicht zum Ehrenpräsidenten des Fechtverbandes 
Interregio-Saar-Lor-Lux-Elsass-Südwest ernannt. 

Im letztgenannten neuen und kurz darauf eingeschlafenen Verband fungierte 
er wie im Voraus vereinbart turnusgemäß nur für 6 Monate als Präsident.  

 

 



 

Zusammenfassung 
der auf Anhieb gefundenen und am 08.01.2012 kopierten Internetseiten 

(Auszüge) mit den falschen Selbstdarstellungen Maurers zu seinen 
fechtsportlichen Ehrenämtern. 

Weitere solche Internetseiten sind nicht ausgeschlossen. 

1. 

 

 

2. 

 

 

3. 

 

 

4. 

 

 



 

Fortsetzung zu 4. 

 

5. 

 

 

Es muss noch ergänzt werden, 
dass Maurer vor kurzer Zeit einen kleinen Teil seiner Selbstdarstellungen 

in „wikipedia.org“ korrigiert hat. 
 

Wahrscheinlich war meine PDF-Präsentation 
„Die Präsidenten des Saarländischen Fechtsports“ 

der Anlass zu diesen Berichtigungen. 
 

Alle fechtsportlichen Funktionen und Ehrenämter Maurers waren Anfang 
Oktober 2011 in „wikipedia.org“ so falsch dargestellt, wie dies von mir in 

meiner PDF-Präsentation widersprochen wurde. 
 

Hinzu kommt, dass Maurer diese Internetseiten großteils noch im Laufe des 
Jahres 2011 aktualisierte bzw. pflegte. Er hat sich Jahrelang mit diesen 

falschen Selbstdarstellungen in der Öffentlichkeit präsentiert. 
 

Aus diesem Grund sehe ich keine Veranlassung meine PDF-Präsentation 
„Die Präsidenten des Saarländischen Fechtsports“ zu ändern 

sowie von dieser Richtigstellung und Information Abstand zu nehmen. 
 

Januar 2012 
 

 

 



 
Bilanz über die Vorstandsarbeit 

des Alfred-Werner Maurer beim Fechterbund Saar 

vom 08.11.1986 
bis 11.03.1989 

 

vom 12.03.1989 
bis 03.06.1991 

 
 
 

vom 04.06.1991 
bis 21.03.1992 

 
 

vom 21.03.1992  
bis 26.03.1994 

 

vom 26.03.1994 
bis 25.03.2000 

gehörte Maurer erstmals dem Vorstand des Fechter-
bundes Saar an und war in dieser Zeit Schülerwart. 

 

war Maurer kein Vorstandsmitglied. 
 Am 11.03.1989 verzichtet Maurer auf das Amt des 

Schülerwartes, weil er an diesem Tag Generalsekretär 
werden wollte. Bei einer Kampfabstimmung unterlag er  

und war somit nicht mehr im Vorstand. 
 

Der am 11.03.1989 gewählte Generalsekretär musste 
vorzeitig aus diesem Amt ausscheiden. 

Maurer startet am 04.06.1991 einen erneuten Versuch 
und wird zum Generalsekretär gewählt. 

 

wird Maurer in Personalunion neben Generalsekretär 
auch Schatzmeister. 

 

Am 26.03.1994 wird Maurer zum siebten Präsidenten 
des Fechterbundes Saar gewählt. 

Beim Anlauf einer vierten Amtsperiode wird er am 
25.03.2000 von einer überwältigenden Mehrheit der 

Stimmberechtigten des Saarländischen Fechtertages 
wieder abgewählt (bei einer Enthaltung unterliegt er 

er seinem Nachfolger deutlich mit 28 zu 15 Stimmen). 

Somit gehörte Maurer dem Vorstand des Fechterbundes Saar in der Zeit  
vom 08.11.1986 bis 25.03.2000 insgesamt nur 11 Jahre und 2 Monate an. 

 

Bei seinen zahlreichen unterschiedlichen Fälschungen, die er schon seit 
vielen Jahren über mehrere Internetseiten verbreitet hat –  inzwischen  
weitere Fälle gefunden –,  will er 21 Jahre und teilweise noch länger 

 Präsident des Fechterbundes Saar gewesen sein. 
 

Seine Ämter, die er 5 Jahre und 2 Monate tatsächlich inne hatte 
wie Schülerwart, Generalsekretär und Schatzmeister  

erwähnt er nicht, weil diese nicht seiner Geltungsbedürftigkeit entsprachen. 
 

Stattdessen machte sich Alfred-Werner Maurer bei seinen Fälschungen 
schamlos und charakterlos die Amtszeiten der verstorbenen Präsidenten 

Rudi Reitz und Walter Zimmer 
 zu Eigen. 

Meine Richtigstellung und Information 

bleibt auf Dauer veröffentlicht ! 

Rolf Reitz 
 

Februar 2012 

 


